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Erster Bürgermeister Klaus Meier eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates, die erschienenen Bürgerinnen und Bürger, 
sowie die Vertreter der Presse. Er trägt die Entschuldigungen vor und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
 SR/20250430/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 9.4.2025 
   

 
Beschluss: 
 
Dem Antrag von SRM Lisa Kastelan auf Änderung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 9.4.2025 TOP 7.1 wird zugestimmt, die Niederschrift wird mit dieser Änderung 
genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
SRM Richard Dollinger war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
   
   

2.1 Mitteilungen aus dem Stadtmarketing 
 40.093.2025  

 
Mitteilung: 
 
Unsere Veranstaltungen im Mai 
 
Neustädter Frühlingsfest 
Den Beginn der diesjährigen Veranstaltungssaison markiert am ersten Maiwochenende das 
Neustädter Frühlingsfest: Da aufgrund des Baugerüstes am Rathaus keine große Bühne 
aufgebaut werden kann, legt am Samstagabend ein DJ auf. Am Sonntag spielt die Stadtkapelle 
Frankenland auf dem Marktplatz sowie der Musikverein Diespeck das erste Promenadenkonzert 
der Saison in der Bleich. Außerdem sorgen wie gewohnt der Walburgimarkt, die Automeile in der 
Innenstadt und zahlreiche geöffnete Geschäfte für gute Laune. 
 
Alt und Jung 
Am Donnerstag, den 8. Mai 2025 um 14.00 Uhr findet die beliebte Veranstaltung „Alt und Jung“ 
statt. Bei Kaffee und Kuchen können unsere älteren Bürgerinnen und Bürger ein buntes Programm 
genießen. Die Bewirtung übernimmt in bewährter Weise eine 8. Klasse der Mittelschule am Turm. 
 
SpargelMarktPlatz 
Auch heuer starten die Themenmärkte mit dem SpargelMarktPlatz am Samstag, den 10. Mai. 
Neben kulinarischen Spargelangeboten und einem Bastelprogramm für Kinder mit dem 
Seniorenrat treten die Bürgermeister der Kommunalen Allianz NeuStadt und Land in einem 
Spargelschälwettbewerb gegeneinander an. 
 
Internationaler Museumstag 
Zum Internationalen Museumstag am Sonntag, den 18. Mai ist der Eintritt in die Museen im Alten 
Schloss kostenfrei. Von 14.00 bis 17.00 Uhr öffnen außerdem auch die Eisenbahnfreunde ihre 
Eisenbahn-Ausstellung im Maschikelesturm.  
Um 15.00 Uhr findet eine offene Museumsführung durch die Dauerausstellungen statt. Eine 
vorherige Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. 
Wanderung mit Robert Schütz 
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Am Sonntag, den 4. Mai 2025 bietet unser Wanderwegewart Robert Schütz eine 
Frühaufsteherwanderung durch die Pfalzbachschlucht an. Treffpunkt ist um 7.30 Uhr an der 
Wasenmühle. Information und Anmeldung direkt bei Wanderführer Robert Schütz. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.2 Glasfaserausbau Neustadt a.d.Aisch - Vollsperrung der Brunnenstraße 
 30.157.2025  

 
Mitteilung: 
 
Der Glasfaserausbau in Neustadt a.d.Aisch schreitet weiter voran. Für weitere Arbeiten durch die 
Fa. Wensel ist die Vollsperrung der Brunnenstraße ab 09.05.2025 für zwei Wochen notwendig. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.3 Grundschule Neues Schloss - Umgestaltung Pausenhof 
 52.129.2025  

 
Mitteilung: 
 
Für die in der Stadtratssitzung am 19.02.2025 beschlossene Umgestaltung des Pausenhofes der 
Grundschule in der Markgrafenstraße wurde Antrag auf Stadtbauförderung gestellt. Die 
Zustimmung zum Maßnahmenbeginn liegt zwischenzeitlich vor.  
Die Bekanntmachung der Maßnahme ist über die deutsche e-Vergabe veröffentlicht.  
Das Ingenieurbüro Siegle bereitet momentan die Ausschreibung vor. Diese wird ab 12.05. an die 
Firmen verschickt. 
Die Submission ist für den 26.05.2025 vorgesehen, so dass der Auftrag in der Stadtratssitzung am 
04.06 2025 vergeben werden kann. Die Bauzeit ist für das 3. und 4. Quartal 2025 vorgesehen. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 SR/20250430/Ö2.4  

2.4 Anfrage von SRM Günther Leidenberger bezüglich Hochwasserschutz  
in der Stadtratssitzung vom 09.04.2025 

 52.131.2025  

 
Mitteilung: 
 
Im Haushalt 2025 wurden für die Weiterführung des Hochwasserschutzkonzeptes keine Ausgaben 
vorgesehen, da die in diesem Jahr geplanten Arbeiten wie Abfrage des notwendigen Landerwerbs, 
Abklären möglicher Zuwendungen und eventuelle Ausschreibung der Ingenieurleistungen von der 
Stadtverwaltung erledigt werden können. Hierfür fallen keine externen Kosten an. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.5 Besuch der Stadt Neustadt vom Landrat Dr. Christian von Dobschütz  
mit Stellvertretern und Abteilungsleitern 

 10.369.2025  

 
Mitteilung: 
 
Am gestrigen Dienstag, 29.04.2025 hatte ich die große Freude, Landrat Dr. Christian von 
Dobschütz mit seinen Stellvertretern Ruth Halbritter und Hans Herold hier im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses zu einem Gemeinde-/Stadtbesuch zu empfangen. 
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Ich informierte den Landrat über die aktuellen Entwicklungen der Stadt, über die wichtigsten 
Projekte und Investitionen der vergangenen und des laufenden Jahres sowie über die 
anstehenden Herausforderungen der nächsten Jahre.  
 
Neben dem direkten Austausch mit dem Landrat konnte ich zusammen mit 3. Bürgermeisterin 
Heike Gareis und den Amtsleitern der Stadtverwaltung die Gelegenheit nutzen, mit den 
Abteilungsleitern des Landratsamtes Franziska Zeilinger-Latka, Robert Linke und Maximilian 
Geßler sowie Wirtschaftsförderer Michael Capek sich über verschiedene Fragen auszutauschen. 
 
Nach Abschluss der Diskussionsrunde im Rathaus besuchte die Delegation des Landratsamtes die 
Firma Richard Köstner AG in der Karl-Eibl-Straße und erfuhr hier sehr viel über den aktuellen 
Neubau und das Unternehmen selbst, das im vergangenen Jahr 90-jähriges Jubiläum feiern 
konnte. 
 
Im Anschluss daran informierten sich der Landrat und die Vertreter des Landratsamts bei einem 
Rundgang durch den Neubau des Feuerwehrhauses über den dortigen Baufortschritt, da unser 
neues Feuerwehrhaus ja auch für weite Teile des Landkreises sehr wichtig bei der 
Brandbekämpfung und der technischen Hilfeleistung ist. 
 
Insgesamt waren sich beide Seiten nach einem intensiven Austausch einig,  
dass dieser Besuch sehr wichtig und wertvoll war. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20250430/Ö3  

3 Sanierung der Markgrafenhalle – Festlegung der Fassadengestaltung 
 50.197.2025  

 
Beschluss: 
 
Fassadensystem 
 
Der Stadtrat beschließt, die Fassade der Markgrafenhalle zu sanieren, zur Ausführung soll die 
durch das Planungsbüro Munzinger vorgestellte Variante 1 „Alucobond“ kommen.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 15  Nein 3   
 
 
 SR/20250430/Ö4  

4 Anpassung der Kita-Gebühren - 4. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
 10.367.2025  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt den Entwurf der 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Neustadt an der Aisch in 
der vorgetragenen Form als Satzung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 0   
 
 
   

5 Vergaben 
   
 SR/20250430/Ö5.1  

5.1 Straßenunterhalt 2025 - Sanierung der Nürnberger Straße von der Einmündung 
Bastei/Gartenstraße bis zur Einmündung Paracelsusstraße 

 52.126.2024  

 
Beschluss: 
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Die Fa. Dienstbier aus Losaurach wird aufgrund des Leistungsverzeichnisses „Straßenunterhalt 
2023“ (SR/20230419/Ö8.1) mit der Sanierung der Nürnberger Straße im Bereich Einmündung  
An der Bastei / Gartenstraße bis Einmündung Paracelsusstraße / Richard-Wagner-Straße zum 
Preis von 130.731,84 € incl. Mwst. beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 15  Nein 2   
SRM Wilfried Westhauser war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
 SR/20250430/Ö5.2  

5.2 Straßenunterhalt 2025 – Deckensanierung Teilbereich Röntgenstraße/ 
Einmündung Mühlgründlein 

 52.130.2025  

 
Beschluss: 
 
Die Fa. Dienstbier aus Losaurach wird aufgrund des Leistungsverzeichnisses „Straßenunterhalt 
2023“ (SR/20230419/Ö8.1) mit der Deckensanierung der Bereiche um die Einmündung 
Röntgenstraße (ca. 60 m) / Mühlgründlein (ca.100 m) zum Preis von 39.910,79 € incl. Mwst. 
beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
SRM Wilfried Westhauser war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
 SR/20250430/Ö6  

6 Bauleitplanung der Stadt Neustadt a.d.Aisch:  
21. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 65 
"Im Kirchhoffeld II", Herrnneuses - Behandlung der Stellungnahmen aus der 
vorgezogenen Beteiligung 

 51.381.2025  

 
Beschluss: 
 
A. Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und Verbände: 
 
A.1 Stellungnahme der Regierung von Mittelfranken vom 13.03.2025: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis, insbesondere die Anerkennung des Bedarfs 
an Ausweisung von Bauflächen für den örtlichen Bedarf. Durch die Rücknahme um einen Bauplatz 
im privaten, westlichen Planungsbereich haben sich die Bedenken der Regierung aus der ersten 
Auslegung des Bebauungsplanes Mitte 2023 offensichtlich erledigt. 
Die weitere Abstimmung der Planung wird, wie seitens der Regierung von Mittelfranken 
vorgeschlagen, mit den betroffenen Fachbehörden durchgeführt. 
Die Stellungnahme führt zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 15  Nein 2   
SRM Alexander Müller war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
A.2 Stellungnahme des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege vom 05.03.2025: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt den Inhalt der Äußerung zur Kenntnis und verweist darauf, dass die Lage der 
im Umfeld bekannten Bodendenkmäler bekannt ist. Wenn jetzt, wie bei der vorliegenden Planung, 
im Abstand von rund 0,2 km von dokumentierten Bodendenkmälern bzw. von einer vor 500 Jahren 
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abgegangenen Burg weitere Bodendenkmäler vermutet werden, kann dies aus städtischer Sicht 
fachlich nicht entkräftet werden. Daher wird beschlossen, wie mit Herrn Dr. Lobinger am 
14.04.2025 abgestimmt, in den Bebauungsplan Nr. 65 folgende Festsetzung neu aufzunehmen: 
 
„Für Bodeneingriffe jeglicher Art ist eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis gemäß Art. 7 Abs. 1 
BayDSchG notwendig, die in einem eigenständigen Verfahren beim Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch- Bad Windsheim als zuständige Untere Denkmalschutzbehörde zu beantragen ist. 
 
Sollten im Zuge einzelner Untersuchungen innerhalb des Geltungsbereiches oder der 
Voruntersuchung des gesamten Baugebietes keine Anzeichen für Bodendenkmäler nachgewiesen 
werden und die Untere Denkmalschutzbehörde im Einvernehmen mit dem Bayerischen Landesamt 
für Denkmalpflege die Notwendigkeit von Verfahren nach Art. 7 Abs.1 BayDSchG nicht mehr für 
notwendig erachtet, gilt ansonsten Art. 8 BayDSchG (Anzeigepflicht beim Auffinden von 
Bodendenkmälern)“. 
 
In der Begründung der Flächennutzungsplanänderung ist ein entsprechender Hinweis 
aufzunehmen (Änderung des Punktes 8 „Denkmalschutz“). 
 
Die möglichst frühzeitige Bekanntgabe von Flächen, in denen Bodendenkmäler vermutet werden, 
ist im Interesse aller Beteiligten. Daher wird angeregt, sofern dies seitens des Landesamtes 
geleistet werden kann, weitere Verdachtsflächen frühzeitig mitzuteilen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
SRM Alexander Müller war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
A.3 Stellungnahme des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim vom 
13.03.2025 bzw. 10.03.2025: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Äußerung der Naturschutzbehörde zur Kenntnis und verweist, wie bereits 
bei seinem Beschluss vom 29.01.2025, auf die Ergebnisse der im Jahr 2022 durchgeführten 
artenschutzrechtlichen Untersuchungen und auf deren Ergänzungen im Jahr 2024. Ansonsten 
werden die Ausgleichsflächen sowohl in naturschutzrechtlicher Hinsicht als auch in waldrechtlicher 
Hinsicht nachgewiesen. 
Die wasserwirtschaftlichen und bodenschutzrechtlichen Hinweise wurden vom Stadtrat ebenfalls 
bereits am 29.01.2025 behandelt. 
Die Stellungnahme führt zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 14  Nein 3   
SRM Alexander Müller war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
A.4 Stellungnahme des Bund Naturschutz in Bayern e.V. vom 14.03.2025: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Inhalte der Stellungnahme des BN zur Kenntnis und verweist auf die am 
29.01.2025 vorgenommene Abwägung zur Stellungnahme des BN vom 30.06.2023. Darüber 
hinausgehende abwägungsrelevante Punkte sind nicht erkennbar. 
Die Stellungnahme führt zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 14  Nein 3   
SRM Alexander Müller war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
B. Behandlung der Stellungnahmen von Privatpersonen: 
 
B.1 Stellungnahme privat vom 06.03.2025: 
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Vorschlag zum Beschluss: 
 
Woher die Annahme in der Stellungnahme herrührt, in Herrnneuses sei kein Bedarf an Bauflächen 
vorhanden, ist nicht nachvollziehbar. Der Stadt liegen auf jeden Fall gegenteilige Erkenntnisse vor. 
Dies zeigt auch die wohnbauliche Entwicklung im Ortsbereich von Herrnneuses und der Verkauf 
der letzten Bauplätze im „Kirchhoffeld I“ in den letzten Jahren. Die Stadt erschließt das geplante 
Baugebiet bei entsprechendem Bedarf. 
Die Inanspruchnahme eines Waldbereiches ist sowohl artenschutzrechtlich untersucht auch als 
waldrechtlich bilanziert. Die Verbindung der geplanten Erschließungsachse mit der vorhandenen 
Erschließung für die Wohnhäuser 60, 62, 64 und 67 ist zum einen technisch notwendig (Wasser- 
und Löschwasserversorgung) und zum anderen eine deutliche Verbesserung (Feuerwehr, 
Rettungsdienst, Abfallentsorgung) des ohne Wendehammer angelegten Straßenstichs für die 
genannten Hausnummern. 
Die bodendenkmalrechtlichen Fragestellungen werden mit den zuständigen Denkmalschutz-
behörden geklärt, im Bebauungsplan wird eine entsprechende Festsetzung aufgenommen. 
 
Die Nutzung von Dachflächen für Photovoltaikanlagen kann aufgrund benachbarter Gebäude, 
Einzelbäumen oder einem angrenzenden Waldbereich immer mit Einschränkungen verbunden 
sein. Die Anbringung der Dachflächenmodule aber deswegen nicht festzusetzen, wäre dennoch 
nicht zeitgemäß. 
Die Stellungnahme führt, abgesehen von der aufgrund der Stellungnahme des Bayerischen 
Landesamtes für Denkmalpflege beschlossenen Festsetzung, zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 1   
 
 
B.2 Stellungnahme privat vom 14.03.2025: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis und verweist auf folgendes: 
Die Bereitstellung von Bauplätzen für Bauwillige aus dem Ortsteil, die über kein eigenes 
Grundstück verfügen oder kein teilbares Grundstück im Familienbesitz haben, dient den Interessen 
der Allgemeinheit. Straßen können, sofern es der Verkehr zulässt, von Kindern genutzt werden, 
sind aber nicht in erster Linie Spiel- sondern Verkehrsflächen. Die Einplanung eines Spielplatzes 
südlich der Kreisstraße hat auch für die bestehenden Wohnbereiche einen Vorteil. Die 
Inanspruchnahme eines Waldbereiches ist sowohl artenschutzrechtlich untersucht auch als 
waldrechtlich bilanziert. Die Verbindung der geplanten Erschließungsachse mit der vorhandenen 
Erschließung für die Wohnhäuser 60, 62, 64 und 67 ist zum einen technisch notwendig (Wasser- 
und Löschwasserversorgung) und zum anderen eine deutliche Verbesserung (Feuerwehr, 
Rettungsdienst, Abfallentsorgung) des ohne Wendehammer angelegten Straßenstichs für die 
genannten Hausnummern. 
Die Stellungnahme führt zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 1   
 
 
C. Beschluss zum weiteren Verfahren: 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Die im Punkt A.2 beschlossenen Änderungen sind in die Unterlagen zur FNP-Änderung und in den 
Bebauungsplan Nr. 65 einzuarbeiten, anschließend ist die öffentliche Auslegung und Behörden-
beteiligung vorzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 2   
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7 Bauanträge / Vorbescheidsanträge 
   
 SR/20250430/Ö7.1  

7.1 Bauantrag für die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück 
Parkstraße 15 b (Flurnummer 431/19 der Gemarkung Neustadt a.d.Aisch) 

 51.382.2025  

 
Beschluss: 
 
Für den Bauantrag wird, wie bereits für den Vorbescheidsantrag im Jahr 2022, das Einvernehmen 
erteilt. 
 
Vor Beginn der Bauarbeiten muss eine abgestimmte Entwässerungsplanung den Kommunal-
betrieben vorgelegt werden. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 2   
 
 
 SR/20250430/Ö7.2  

7.2 Bauantrag für die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage  
auf dem Grundstück Herrnneuses 6a (Flurnummer 37 der Gemarkung Herrnneuses) 

 51.383.2025  

 
Beschluss: 
 
Zu dem Bauantrag wird, ebenso wie zum Vorbescheidsantrag im vergangenen Jahr, das 
Einvernehmen erteilt. 
 
Dem Entwässerungsantrag wird in der vorgelegten Form zugestimmt. Die Regenwasserzisterne 
sollte mit einem Rückstauschutz ausgestattet werden. Wird anstelle eines neuen 
Grundstücksanschlusses auf den vorhandenen Anschluss angeschlossen, ist eine 
Grunddienstbarkeit dafür einzutragen. Die Dichtheit der Grundstücksentwässerungsanlage ist vor 
dem verfüllen des Rohrgrabens auszuführen und den Kommunalbetrieben vorzulegen. Es gilt die 
Entwässerungssatzung der Kommunalbetriebe. 
 
Die Bauherren werden auf die Notwendigkeit einer Erweiterung der Straßenbeleuchtung und auf 
die damit verbundene Kostenübernahme hingewiesen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 0   
 
 
 SR/20250430/Ö8  

8 Bauantrag für die Errichtung einer beleuchteten Plakattafel auf dem Grundstück 
Karl-Eibl-Straße 24 (Flurnummer 1712/2 der Gemarkung Neustadt a.d.Aisch): 
Anhörung zur Ersetzung des städtischen Einvernehmens 

 51.384.2025  

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Rechtsauffassungen des Landratsamtes zur Kenntnis, verweist allerdings 
auf Folgendes: 
Abgesehen davon, dass ein für den angesprochenen Lebensmitteldiscounter festgesetztes 
Sondergebiet kein Gewerbegebiet sein kann, schätzt das Landratsamt die planungsrechtliche 
Situation an der Karl-Eibl-Straße fehlerhaft ein. 
Von einer Gemengelage im Sinne der bauplanungsrechtlichen Vorschriften mag ausgegangen 
werden, allerdings gliedert sich die Bausubstanz entlang der rund 1,1 km langen Karl-Eibl-Straße 
in klar voneinander abgrenzbare Bereiche (vgl. Übersichtsplan): 
 
 In gewerbliche Nutzungen (Karl-Eibl-Straße 2 bis 6, 30, 30 a, 44 bis 54 und 31 bis 49), 
 einem Sondergebiet (Karl-Eibl-Straße 32), 
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 frühere landwirtschaftliche Nutzung mit Tendenz zur Konversionsfläche (Karl-Eibl-Straße 5 
bis 27) und  

 einem Wohngebietsteil (Karl-Eibl-Straße 8 bis 26 a). 
 
Die beantragte Werbeanlage liegt innerhalb dieses faktischen Wohngebietes und ist als störende 
gewerbliche Nutzung planungsrechtlich unzulässig. 
 
Die seitens der Stadt angeführten Bedenken wegen der entstehenden Verkehrsgefährdung (hoch 
frequentierte Bundesstraße, Einmündungsbereich zwischen den Grundstücken Karl-Eibl-Straße 18 
und 22, starker Fahrradverkehr) mit dem lapidaren Satz „Anhaltspunkte für eine von der 
Werbeanlage ausgehenden Verkehrsgefährdung sind nicht ersichtlich“ zu beantworten, zeigt 
leider, wie wenig sich das Landratsamt mit diesen berechtigten Einwendungen auseinandersetzt. 
 
Die Verweigerung des Einvernehmens wird aufrechterhalten. Die Stadt behält sich rechtliche 
Schritte im Falle einer Genehmigung der Werbeanlage vor. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 0   
 


